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Die „Apotheker-Rose“ 
ist die älteste kulti-
vierte Rose und wurde 
schon seit den ersten 
Hochkulturen zur 
Herstellung von Ro-
senöl angebaut. Per-
ser, Römer und Ägyp-
ter schätzten ihren 
verführerischen Duft 
und ihre heilende 
Wirkung. Durch die 
Kreuzritter gelang-
te sie nach Provins / 
Frankreich, wo sie im 
Mittelalter ihre Hoch-
blüte als kostbarste Öl-
rose erlebte. Als ’Red 
Rose of Lancaster’ 
wurde sie im Wappen 
des englischen Königs-
hauses endgültig zur 
Berühmtheit.
Sie bildet einmal im 
Juni große, halbge-
füllte und purpurrote 
Blüten, die ihre sattgelben Staubgefäße präsentieren. Die Überlebenskünstlerin besitzt gesundes, 
derbes Laub und wächst auch unter weniger guten Lichtverhältnissen. Ihr Strauch wächst bu-
schig und aufrecht bis etwa 1,5 x 1,5 m.

Officinalis

Eine der beliebtesten und schönsten der Rosa gallica ist ’Belle sans Flatterie’. Sie bildet überschwänglich viele, gut duftende Blüten. Diese sind von 
lilarosa bis malven-purpurner Farbe, die sich nach innen hin verdunkelt. Trotz der dichten Füllung hat die schalenförmige Blüte eine gewisse 
Leichtigkeit und blüht sauber ab. Die Pflanze blüht einmal im Frühsommer sehr reich und wächst aufrecht mit dunkel belaubten, graziös über-
hängenden Blütenzweigen. Der sehr gesunde Busch erreicht etwa 1,2 m Höhe und 90 cm Breite.

Belle 
sans  
Flatterie 
Godefroy 1820



Seite 78 ROSEN Faszination 1/2008

‘Cardinal de Richelieu‘
Laffay 1840

Diese Rose ist benannt 
nach der berühmten 
„Roten Eminenz“, dem 
maßgeblichen Berater 
König Ludwigs XIII von 
Frankreich. Seine Extra-
vaganz spiegelt auch sei-
ne Rose wieder, eine der 
schönsten purpurroten 
bis violetten Rosen. 

Aus runden Knospen öffnen sich zunächst kugelige Blüten, die 
später eine schalen- bis becherförmige Gestalt annehmen. Die 
kleine Blüte ist etwas unregelmäßig gefüllt und duftet zart. 
Ihre Blüte erscheint zwar nur einmal im Jahr, hält jedoch lan-

ge und verwandelt sich mit zunehmendem Alter in tiefes Vio-
lett mit purpurroten Nuancen. Die weißen Ansätze der Blüten-

blätter bilden in der Blütenmitte ein helles Auge.  Im Abblühen 
hellen die Blüten wieder hellviolett mit silbrigen Reflexen auf. Das 

Laubwerk dieser Rosa gallica-Hybride ist tiefgrün und etwas anfälliger 
als bei einer reinen Rosa gallica-Sorten. Ihr Wuchs ist  breitbuschig überhän-

gend bis ca. 1,5 m.

‘Camaieux‘
Vibert 1830

Unter den vielen gestreiften Rosa gallica-Sorten ist ’Camaieux’ eine der schönsten Züchtungen. Ihre run-
den Knospen öffnen sich zu gefüllten, mittelgroßen und süßlich duftenden Blüten und verkleben auch bei 
feuchter Witterung nicht. Die Grundfarbe der Blüten ist zartrosa bis weiß, darauf erscheinen zufällige 
Streifen in dunklem Karmin- bis Purpurrot. Im Verblühen verblassen die purpurnen Streifen in zarte 
lavendelfarbene Töne. Bei voll geöffneter Blüte wird häufig ihr grünes Auge sichtbar. Die zu

verlässige Blüte erscheint ein-
mal Ende Juni. Das Bemer-
kenswerte dieser Rose ist ihr 
besonders regelmäßiger und 
buschiger Wuchs. Ihr Laub ist 
dunkelgrün und gesund. Sie 
wächst ungeschnitten leicht 
überhängend 1,2 x 0,9 m. 
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Der Legende nach wurde Rosa mundi be-
nannt nach Rosamund Clifford, der Geliebten 
Heinrichs II, König von England. Entstanden 
ist sie durch eine Mutation der „Apotheker-
Rose“ ’Officinalis’. Sie ist die älteste gestreifte 
Rosa gallica und Ausgangsform sehr vieler 
weiterer gestreifter Sorten. In Wuchs und 
Blütenform gleicht sie der Ausgangsform ’Of-
ficinalis’. Der große Unterschied besteht in den 
Blütenblättern mit purpurroten Streifen auf 
weißem Grund - bei einer Blüte überwiegt der 
Rot-, bei einer anderen Blüte desselben Strau-
ches der Weißanteil. Die großen Blüten duften 
und sind mit seidigen Blütenblättern locker 
gefüllt. Sie blüht einmal sehr reich im Juni. 
Der Strauch wächst dichtbuschig aufrecht, 
unter der Blütenlast meist überhängend. Die 
sehr gesunde Rose ist mit 1,2 x 1,2 m immer 
ein Blickfang im Garten.

‘Versicolor‘, Rosa mundi
vor 1583

Text und Fotos: Christian Schultheis

Der Rosenhof Schultheis bietet den Lesern der  ein ROSEN 
Faszination

exklusives Spezialangebot mit drei der schönsten Gallica-Rosen für nur € 32,00

Cardinal de Richelieu Belle Sans Flatterie Officinalis

inkl. Katalog und Versandkosten - bitte verwenden Sie die Bestellkarte am Ende des Magazins




